                                   Brief an die PANORAMA-Redaktion

                        bezüglich Befehlsverweigerer in der Bundeswehr

                                       von Hans Peter Laubenthal
Liebe Freundinnen und Freunde der Achse des Friedens!
Die folgende Email habe ich an die PANORAMA-Redaktion geschickt. Die 
Grafik war zu gross, kann aber von mir direkt angefordert werden
Mit solidarischen Grüßen
HP

An die PANOROMA-Redaktion!
Ich gratuliere zu der Sendung vom 30.5. sowohl wegen des Beitrages über 
das AFRICOM als auch über den Bericht mit dem Befehlsverweigerer der 
Bundeswehr.
Seit vielen Jahren versucht ein Teil der Friedensbewegung dieses Thema 
in die Öffentlichkeit zu bringen. Endlich wird nun auch einem breiten 
Publikum bekannt, wie sich die Bundesregierung zum Komplizen von 
Kriegsverbrechen machen lässt. Der Wissenschaftler nannte es zwar nur 
"völkerrechtliches Delikt", aber die Tötung von Zivilisten ist ein 
Verbrechen oder sogar ein Kriegsverbrechen. Die Rolle von Ramstein ist 
seit Jahren bekannt. Von deutschem Boden geht jeden Tag Krieg aus (siehe 
www.deutscher-friedensrat.de/Materialien).
Schade, dass in dem Beitrag über den Bundeswehrsoldaten nicht das Urteil 
des Bundesverwaltungsgerichtes vom 21.6.2005 im Falle Major Pfaff 
benannt wurde. (Az: 2 WD 12.04). Danach hat die Bundesregierung die 
Pflicht, die Soldaten der USA daran zu hindern Kriege zu führen, die 
nicht durch UN-Mandat gedeckt sind. Die Soldaten sind fest zu nehmen.
Es geht also nicht nur um die Drohnen, sondern über die illegale Nutzung 
der US.Militärstützpunkte überhaupt. Im Anhang gibt es noch eine Grafik 
der NATO, die das System zeigt, das jetzt gerade durch die 
"Transformation" der NATO geschaffen wird. Deutschland hat dabei eine 
führende Rolle (Ramstein / AWACS.etc.)
Mit freundlichen Grüßen
Hans-Peter Laubenthal
Mitglied im Deutschen Friedensrat und im
Internationalen Netzwerk gegen fremde Militärstützpunkte
